
Herzlich Willkommen
zur Präsentation der

Bei Fragen zur Anmeldung und zur Kita bitte nur folgenden Kontakt nutzen:

Einrichtungsleiterin: Frau Christel Ullrich 0251- 9878594

E-Mail: kitaeichenaue@stadt-muenster.de



Wir sind zertifiziertes Haus der 

kleinen Forscher

Kinder entdecken Natur und Technik

Die Kinder haben …

- Zeit, Raum und Material zum Experimentieren 

und Forschen

- Möglichkeiten, Vorgänge in der Natur zu 

entdecken und eigene Hypothesen aufzustellen

- die Gelegenheit Dinge zu hinterfragen und 

Neues zu entdecken

- Spaß daran, gemeinsam mit anderen Kindern 

und Erwachsenen neue Lernerfahrungen zu 

machen

(Eltern-Kinder-Erzieher/-innen-Aktionen)





Wir sind Familienzentrum im Verbund

mit der Ev. Kita Kinderbrücke und der Kathl. Kita St.Petronilla

Gemeinsam bieten wir vielfältige Veranstaltungen für Kinder 

und Erwachsene an.

Wir wurden zum 4. Mal erfolgreich zertifiziert und haben unser 

Gütesiegel bis zum Jahr 2025 erhalten.

Diese Angebote sind zugänglich für alle Familien im Stadtteil 

und finden an unterschiedlichen Orten statt.

www.familienzentrum-handorf.de



Unser Kita Gebäude Eichenaue 3









Unser Kita Gebäude  Heriburgstraße 15









Projekte und Aktionen in Zusammenarbeit 

mit unserem Elternbeirat und Förderverein

Trommelzauber-Tamborena AG

Forschen und Entdecken                         Aktion kleiner Prinz

Fitte Kids



Tagesablauf

7:30 -9:00 

Uhr

Bringzeit

9:00 Uhr

Morgenkreis

9.00-12:00 

Uhr

Frühstück

Freispiel

Angebote

Draußen 

spielen

12:00-13:00 

Uhr

Mittagessen 

+ Pflegezeit

14:45 Uhr

Snacken

13:00-14:30 

Uhr

Schlafen + 

Entspannen

ruhiges 

Spielen

15:00-16:30 

Uhr

Freispiel

Angebote

Draußen 

spielen

16:30 Uhr

Die Kita ist 

zu ende



Teamfortbildungen
Auch wir haben Spaß daran, Neues zu Lernen! Regelmäßig finden 

Fortbildungen zu vielfältigen Themenbereichen statt.



Pädagogisches Profil

Kinder lernen von ihrem ersten Atemzug an, lange bevor es um Stundenpläne und Hausaufgaben geht. Sie lernen im 

Alltag und im Spiel durch das, was sie tun, hören, erfahren und sehen - auch in unserer Kita.

Deshalb verstehen wir uns als Bildungseinrichtung.

Den gesetzlichen Bildungsauftrag (KiBiz) nehmen wir als städtische Kita ernst und füllen ihn besonders in diesen fünf 

Kategorien mit Leben:

Für uns steht die individuelle Förderung jedes Kindes im Mittelpunkt, unabhängig von Geschlecht, sozialer oder 

ethnischer Herkunft.

Die sprachliche Entwicklung fördern wir systematisch und kontinuierlich.

Den Bildungsprozess Ihres Kindes dokumentieren wir in einem persönlichen Bildungsbuch.

Wir begleiten und unterstützen Ihr Kind, aktiv an der Gestaltung des Kita- Alltags mitzuwirken. So lernt es, wie es 

wirksam Einfluss nehmen kann.

Wir möchten mit Ihnen als Experten für Ihr Kind partnerschaftlich zusammenarbeiten. Wir laden Sie ein, das Leben in 

unserer Kita mit zu gestalten.

Eine anregungsreiche Umgebung, verlässliche Bindung, Vertrauen und emotionale Sicherheit bilden den Rahmen für 

unsere pädagogische Arbeit in folgenden Bildungsbereichen:

Bewegung

Körper, Gesundheit und Ernährung

Sprache und Kommunikation

Soziale, kulturelle und interkulturelle Bildung

Musisch-ästhetische Bildung

Naturwissenschaftlich-technische Bildung

Ökologische Bildung

Medien

Religion und Ethik

Mathematische Bildung



"Hilf mir, es selbst zu tun" - dieser Grundgedanke der Montessoripädagogik prägt unsere pädagogische 

Arbeit. 

Mit dem situationsorientierten Ansatz möchten wir jedem Kind vielfältige Impulse bieten, die es mit allen 

Sinnen zum forschenden Lernen anregen. Deshalb haben wir am Projekt "KiTNa - Kinder erforschen Natur 

und Technik" der Stiftung Akademie für Kinder teilgenommen.

Im September 2020 sind wir zum "HAUS DER KLEINEN FORSCHER" zertifiziert worden.

Wir ermuntern Kinder durch unsere Angebote und Materialien zum Experimentieren: Hundert Papprollen 

werden der schiefe Turm von Pisa, mit dem Stereoskop sieht man den weichen Pelz der Hummel, und aus 

Baumborke lassen sich wunderschöne Boote bauen.

Dabei entwickelt jedes Kind eigene Ideen, die es ausprobieren und wieder verwerfen kann. Die intensivsten 

und einprägsamsten Erfahrungen macht ein Kind durch individuelles Erleben. Vertieft werden sie im 

Austausch mit anderen Kindern und Erwachsenen, die sie dabei begleiten. Eingebettet in die Gemeinschaft 

der Kita soll sich jedes Kind geborgen und angenommen fühlen.

Spannende Dinge erkunden wir bei regelmäßigen Spaziergängen im Stadtteil. Und Handorf bietet viel: die 

Fledermauskästen im Boniburger Wald, die Wasserläufer auf der Werse, das Erdbeerfeld im Juni oder die 

freiwillige Feuerwehr. 

Die Kinder erleben sich in Verbundenheit mit ihrer Umgebung, entdecken Neues und bauen eine 

verantwortungsvolle Beziehung zu Mensch und Natur auf.

Als städtische Kita unterziehen wir uns einem ständigen Qualitätsmanagement. Wir lassen uns extern 

überprüfen und bewerten, und unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bilden sich regelmäßig fort.



Unsere Bildungsdokumentation

Jedes Kind erlebt seine eigenen Geschichten und wir 

schreiben darüber gemeinsam mit dem Kind sein eigenes 

Buch. So können Sie diese Geschichten miterleben.



Zusammenarbeit mit Eltern

Wir möchten mit Ihnen partnerschaftlich und vertrauensvoll zusammenarbeiten. 
Im regelmäßigen Austausch auf Augenhöhe führen wir Elterngespräche durch. 
Gelebte Erziehungspartnerschaft bedeutet für uns gegenseitiges Verstehen und 
Verständnis. Sie als Experten für Ihr Kind und wir als Fachkräfte gestalten im 
Konsens Erziehungsprozesse.

Kontinuierliche Dokumentationen, Entwicklungsgespräche, Aushänge und 
Broschüren informieren Sie über unsere Arbeit. Bei Elternabenden und in 
Elternbeiratssitzungen wird Meinungsbildung ermöglicht, werden gemeinsame 
Ideen und Lösungen entwickelt.

Der Elternbeirat und der Förderverein unterstützen mit großem Engagement die 
Zusammenarbeit zwischen Elternschaft, Team und Träger.

Das Team entwickelt gemeinsam mit dem Elternbeirat und dem Förderverein 
Projekte für alle Kinder. Wir haben z.B. das multikulturelle Musikprojekt 
"Trommelzauber", eine musikalische "Reise durch die Jahreszeiten" und das 
Gesundheitsprojekt "Fitte Kids" zusammen organisiert und gestaltet.



Aufnahmekriterien

Vor der Vergabe eines freien Platzes muss eine kriteriengestützte Prüfung durchgeführt werden, 
um eine bedarfsgerechte Belegung zu ermöglichen. Zur Erfüllung der Kriterien müssen 
Nachweise vorgelegt werden (z.B. Erwerbstätigkeit ist durch eine Arbeitgeberbescheinigung 
nachzuweisen; Ausbildung durch eine Bescheinigung der Ausbildungsstelle).

Kinder von 3 Jahren bis zur Schulpflicht

1. Kinder, die in Münster wohnen, haben Vorrang.

2. Kinder, die aufgrund einer persönlichen Notlage einen Kitaplatz benötigen, haben Vorrang. 
Als persönliche Notlagen gelten der nachgewiesene Ausfall der wesentlichen 
Betreuungsperson/en durch Tod oder durch Erkrankung, die eine Betreuung unmöglich macht 
und die wirtschaftliche Absicherung der Familie gefährden sowie eine Betreuungsnotwendigkeit 
zum Schutz des Kindes. Die Prüfung und Entscheidung hierzu obliegt der Verwaltung des 
Amtes für Kinder, Jugendlichen und Familien zentral.

3. Kinder, deren Eltern einer Berufstätigkeit nachgehen, eine Ausbildung machen bzw. die dem 
Arbeitsmarkt zur Verfügung stehen müssen, haben Vorrang. Innerhalb dieser Gruppe haben die 
sorgeberechtigten Personen einen Vorrang, die mit einem oder mehreren minderjährigen 
Kindern zusammenleben und allein für deren Pflege und Erziehung sorgen.

4. Kinder, deren Geschwister die Einrichtung zeitgleich besuchen, haben Vorrang zum Besuch 
derselben Einrichtung.

5. Kinder, die bereits in einer öffentlich geförderten U3-Betreuung sind (Tagespflege oder reine 
u3-Kita), und die altersbedingt von der bisherigen Betreuung in eine Ü3-Betreuung wechseln 
müssen, haben Vorrang, damit eine lückenlose Fortsetzung der Betreuung sichergestellt 
werden kann.

6. Ältere Kinder werden vorrangig aufgenommen. Maßgeblich ist das Geburtsdatum.



Kinder vom 1 bis zum vollendeten 3. Lebensjahr

1. Kinder, die in Münster wohnen, haben Vorrang.

2. Kinder, die aufgrund einer persönlichen Notlage einen Kitaplatz benötigen, 
haben Vorrang. Als persönliche Notlagen gelten der nachgewiesene Ausfall der 
wesentlichen Betreuungsperson/en durch Tod oder durch Erkrankung, die eine 
Betreuung unmöglich macht und die wirtschaftliche Absicherung der Familie 
gefährden sowie eine Betreuungsnotwendigkeit zum Schutz des Kindes. Die 
Prüfung und Entscheidung hierzu obliegt der Verwaltung des Amtes für Kinder, 
Jugendlichen und Familien zentral.

3. Kinder, deren Eltern einer Berufstätigkeit nachgehen, eine Ausbildung machen 
bzw. die dem Arbeitsmarkt zur Verfügung stehen müssen, haben Vorrang. 
Innerhalb dieser Gruppe haben die sorgeberechtigten Personen einen Vorrang, 
die mit einem oder mehreren minderjährigen Kindern zusammenleben und allein 
für deren Pflege und Erziehung sorgen.

4. Kinder, deren Geschwister die Einrichtung zeitgleich besuchen, haben 
Vorrang zum Besuch derselben Einrichtung.

5. Ältere Kinder werden vorrangig aufgenommen. Maßgeblich ist das 
Geburtsdatum.



Die Zusagen werden ab dem 09.02.2022 über den Kita Navigator versendet. 

Mit einer Platzzusage ist auch ein Termin zum Kennenlernen verbunden.

Bei Fragen können Sie sich gerne melden.

Mit freundlichen Grüßen

Christel Ullrich, Kathrin Beyer und das Team der Kita Eichenaue

Einrichtungsleiterin:

Frau Christel Ullrich

Eichenaue 3

0251-9878594

kitaeichenaue@stadt-muenster.de

Stellvertretende Leiterin:

Frau Kathrin Beyer

Heriburgstr. 15

0251-92439927

kitaeichenaue@stadt-muenster.de


